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Betreff
Antrag zu TOP 14 Finanzierung der OGS und TOP 15 OGS an der Gutenbergschule

Beschlussvorschlag:
1.Der Jugendhilfeausschuss erkennt den Bedarf der Träger zu einer Anpassung

der Finanzierung auf Grund der Lohnsteigerungen an.
2.Der Jugendhilfeausschuss bittet die Verwaltung nach der politischen

Sommerpause im August eine Satzungskommission OGS-Finanzierung
einzuberufen, an der die Träger der OGS, die Stadtschulpflegschaft, die
Verwaltung und die Politik beteiligt sind. Zielsetzung ist eine auskömmliche
Trägerfinanzierung zu erarbeiten, welche gleichzeitig die Angebotsstruktur
und Elternbeiträge berücksichtigt. Eine abschließende Entscheidung soll im
JHA am 13.09.2023 getroffen werden. 

3.Die Verwaltung wird gebeten mit dem zuständigen Landesministerium zu
klären, wie die Zuschüsse zur OGS angepasst werden.

4.Der Betrieb der OGS an der Gutenbergschule soll weiterhin sichergestellt
sein. Insofern soll die Verwaltung bis zur Ratssitzung eine
Zwischenfinanzierung für den Zeitraum von den Sommerferien bis zu den
Herbstferien mit dem Träger erarbeiten, bis die grundsätzliche Entscheidung
im JHA am 13.09.2023 getroffen ist.
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Sachverhalt / Begründung:
Die Höhe der Finanzierungslücken im offenen Ganztag an allen Schulen sowie im
Besonderen an der Gutenbergschule machen es notwendig, dass Thema in allen
Dimensionen und Auswirkungen zu betrachten und mit der gebotenen Sorgfalt zu
diskutieren. Die Vorlagen als Nachreichung zur Sitzung ermöglichen den Dialog mit
allen Interessengruppen nicht. Gleichzeitig wollen wir zügig zu einer Entscheidung
kommen, um Trägern und Eltern gerecht zu werden. 

gez. Heike Borowski gez. Monika Schulenburg gez. Astrid Schütze
gez. Denis Waldästl gez. Gabriele Gassen gez. Stefanie Jung


